
Diese abwechslungsreiche Wanderung führt durch Wald, 
über Felder und dem See entlang. 

Ausgangspunkt ist die Bushaltestelle im Zentrum von Vill‑
mergen. Den Wegweisern folgend wandern wir Richtung 
Westen Richtung Wald. Hier trennt sich der Weg. Nach 
links geht es direkt nach Seengen. Wir wählen daher den 
Weg nach rechts. 

Durch den Wald führt der Weg aufwärts Richtung 
Grossmoos. Auf halber Strecke kommen wir auf die 
grosse Waldstrasse und folgen dieser bis zum Punkt 
644. Hier zweigen Wege in alle Himmelsrichtungen 
ab. Wir halten uns links und folgen den Wegweisern 
Richtung Eichberg. Dort angekommen bietet das Res‑
taurant Eichberg beste Gelegenheit für Verpflegung. 
Wer sich lieber aus dem Rucksack bedient, macht dies 
auf dem nahe gelegenen Picknickplatz Guggenüll. 

Bevor nun gut gestärkt der Abstieg nach Seengen be‑
ginnt, lohnt es sich, nochmals die herrliche Aussicht auf 
den Hallwilersee und, bei guter Sicht, auf die Alpen
zu geniessen.

Nun geht es abwärts. Zuerst noch etwas durch den Wald 
und dann über Felder. Noch einmal bewundern wir die 
Aussicht auf Seengen und den See. 

Beim Punkt 564 Mülihalde wenden wir uns nach rechts. 
Nach ein paar Min. erreichen wir das Dorf und gehen 
geradeaus weiter bis zur Hauptstrasse. Dieser folgen 
wir Richtung Boniswil bis wir nach wenigen Min. das 
Wasserschloss Hallwyl erreichen, welches vom Aabach 
umspült wird.  Hier lohnt sich nicht nur ein Blick ins In‑
nere, sondern auch ein Rundgang ums Äussere.  Ist die 
Zugbrücke heruntergelassen, ist ein Besuch ein Muss. 

Das charmanteste Wasserschloss der Schweiz bietet 
einen stimmungsvollen Schlosshof, ein Schlosscafé,
sowie einen Rundgang durch die Schlossräume.
Mit etwas Glück treffen wir sogar auf eine der vielen
Veranstaltungen im Schloss. 

Vom Schoss Hallwyl führt der Weg dem Aabach ent‑
lang Richtung Süden. Weiter geht es über einen Feldweg 
durch ein Moorgebiet dem See entgegen. Beim Schiffs‑
landesteg Seengen erreichen wir diesen. Ab hier wandern 
wir auf dem Seeweg vorbei am Frauenbad und etwas 
später auch am Männerbad. Auf diesem Weg mit unter‑
schiedlichen Ausblicken auf das Wasser oder auf den 
Schilfgürtel begegnen wir auch einer vielfältigen Tierwelt, 
die hier ihr Zuhause hat.  Interessant ist auch die wieder 
neu erstellte Rekonstruktion eines Pfahlbauerhauses, 
welches wir kurze Zeit später passieren. Nach 5 Min. führt 
uns die Route bei der Badi Brestenberg wieder direkt ans 
Wasser. Ab hier bleiben wir ständig in dessen Nähe bis 
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wir das Restaurant Seerose In Meisterschwanden  er‑
reichen. Hier wie auch später im Dorfkern besteht 
Gelegenheit, sich zu verpflegen. 

Für das letzte Stück unserer Wanderung biegen wir hier
links ab und nehmen den kurzen Anstieg ins Dorfzen‑
trum in Angriff. Schon bald erreichen wir das Ziel dieser 
Wanderung. 

Mit dem Bus von Aargau Verkehr der Linie 340 reisen wir 
zurück an den Ausgangspunkt nach Villmergen.

Alternativen:  
Vom Restaurant Eichberg über Ober‑Sandbüel zurück
nach Villmergen.

Diese Rundwanderung ist ca. 8 km lang und dauert rund 
2h 30 Min..

Von Villmergen über Ober‑Sandbüel zum Eichberg und
weiter nach Meisterschwanden. Durch den steileren
Aufstieg als bei der vorgeschlagenen Route ist
etwas mehr Zeit einzurechnen. 

www.eichberg.com
Tel. 062 767 99 99

Restaurant‑Tipp:

Ausblick vom Eichberg Pfahlbauhaus Seengermoor
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